
2. Bundesliga Mitte Frauen 

Spielbericht vom 29.10.2917 

Sieg im Oberfrankenderby

Vergangenen Sonntag trat die Bundesligareserve des SKC Victoria Bamberg 
die kurze Auswärtsreise zum SKC Eggolsheim an. Im Derby behielt Bamberg 
mit 7:1 klar die Oberhand und belegt nun Platz zwei der Tabelle hinter dem 
SV Pöllwitz. Beste Bambergerin der Partie war Patricia Roos mit 568 Kegeln. 

Bambergs Startduo Sandra Nold und Caro Eigler bekamen es mit Helga 
Friede und Tamara Burgis zu tun. Nold geriet auf der ersten Bahn gegen 
Friede schon ziemlich ins Hintertreffen (160:115 Kegeln) und musste sich in 
den kommenden Sätzen mächtig strecken. Sie ließ sich aber durch den 
großen Vorsprung ihrer Kontrahentin nicht aus der Ruhe bringen und konnte 
gleich kontern (134:128). Auch in den letzten beiden Sätzen behielt Nold die 
Nerven und siegte am Ende mit 3:1 SP (Satzpunkte) bei einer Differenz von 
27 Kegeln (524:551 Holz)! Eigler hingegen kam gut ins Spiel und startete mit 
einem 2:0 gegen Burgis. Diese wehrte sich aber in den nächsten Sätzen und 
kam immer näher an Eigler heran. Am Ende triumphierte trotzdem Eigler und 
verbuchte auch diesen MP (Mannschaftspunkt) auf das Bamberger Konto 
(2:2 SP, 528:518 Kegel). 

Zwar führte man mit 2:0 MP, Bamberg lag aber mit 17 Kegeln Differenz 
zurück. Dies sollten Lea Wagner und Agota Kovacsne-Grampsch ändern. 
Wagner machte mit Hübner kurzen Prozess und fürhte zur Hälfte bereits 2:0 
mit 54 Kegeln. Schwarzmann kam für Hübner ins Spiel und machte es 
Wagner sehr schwer. Zwar musste sie beide SP abgeben, konnte den MP 
aber über die Gesamtholz mit 567:526 Kegeln deutlich klar machen. 
Kovacsne-Grampsch verlor den ersten Satz mit 143:144 noch sehr knapp, 
verlor aber dann komplett den Faden und musste sich gegen die Partiebeste 
Corina Wirsching klar geschlagen geben (533:575 Kegel, 1:3 SP).

Bamberg führte vor dem Schlusspaar mit 3:1 MP, lag aber in der 
Gesamtkegelzahl immernoch 18 Zähler hinten. Die Aufgabe für das 
Schlusspaar um Melissa Stark und Patricia Roos war ganz klar die Weichen 
auf Sieg zu stellen. Stark nutzte die Schwächen von Ritthaler und konnte sich 
nach 2 Durchgängen einen konfortablen Vorsprung von 76 Kegeln 
herausspielen. Zwar ging Durchgang drei an Ritthaler, diese konnte aber die 
Niederlage nicht mehr verhindern und musste sich mit schwachen 478:555 
Kegeln und 1:3 SP gegen Stark geschlagen geben. Roos hatte mit 
Haßfurther einen große Hürde zu nehmen. Den ersten Satz entschied Roos 
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durch starkes Abräumen mit 154:138 Kegeln für sich. Satz zwei und drei ging 
dann an Haßfurther, die ebenfalls im dritten Satz stark räumte. Mit 1:2 SP 
und minus 8 Holz ging Roos in den letzten Durchgang. Haßfurther kam immer 
mehr ins straucheln, was Roos ausnutzte. Mit 568:552 Kegeln und 2:2 SP 
ging auch dieser MP an Bamberg. 

Am Ende siegte die Bundesligareserve 7:1 bei 3275:3200 Kegeln und steht 
nun wieder weit oben in der Tabelle der 2. Bundesliga. Nach einer 
einwöchigen Pause empfängt der SKC Victoria Bamberg am 12.11. um 15:30 
Bavaria Karlstadt zu Hause. 

Spielstatistik:

Tabelle:
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